
1.	 Öffnen	der	PARAT	Verpackung	(je	nach	Verpackungstyp)

2.	 Aufsetzen	der	Haube

1a.	PARAT	Single	Pack

1b.	PARAT	Soft	Pack

1c.	PARAT	Hard	Case

Fremdrettung	mit	der		
PARAT®	4700/5500/7500
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www.draeger.com

Brechen Sie die Plombe auf.
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Öffnen Sie das Soft Pack, indem 
Sie die gelbe Lasche nach unten 
ziehen.

Weiten Sie die Halskrause.
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Setzen Sie die Öffnung der Haube 
am Kinn der zu rettenden Person an.

Öffnen Sie den gelben Griff. Dabei 
bricht gleichzeitig die Plombe.
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Öffnen Sie das Hard Case vollständig. 
Dabei wird der Filterstopfen vorne 
automatisch entfernt und bleibt fest 
am Deckel. 
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Öffnen Sie den Karton und ziehen 
Sie die innere Pappschachtel  
heraus. 
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Öffnen Sie das Soft Pack vollständig. 
Dabei wird der Filterstopfen vorne 
automatisch entfernt und bleibt fest 
am Deckel. 
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Ziehen Sie die Haube über den 
Kopf der zu rettenden Person.
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Ziehen Sie die Haube aus dem 
Hard Case. Dabei löst sich der  
Niederhalter und der hintere Filter-
stopfen wird automatisch entfernt. 
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Halten Sie die roten Aufreißbänder 
fest und ziehen Sie solange an der 
Fluchthaube, bis beide Filterstopfen 
vom Filter entfernt sind. 

Öffnen Sie den Innenkarton und 
entnehmen Sie die Haube. 
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Ziehen Sie die Haube aus dem Soft 
Pack. Dabei löst sich der Nieder-
halter und der hintere Filterstopfen 
wird automatisch entfernt.
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Prüfen Sie den Dichtsitz und  
korrigieren Sie ggf. den Sitz der 
Halbmaske in der Haube.
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Die Filteröffnungen müssen frei sein, 
um ungehindert atmen zu können. 
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